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Sahitprojeft U|ttaf(j«@djfiW6<idj. Um Don ber QBer=

march (Schwpg) aug eine birefrc Serbiubuttg mit ©t.
©allen gu erhalten, wirb angejufjtê beg betwrftebeiüen
Saueg ber Sittenbahn für eine Serbinbungglinie Ug=

nadf=©d)üBeIBa$ bon ben Sewohnern ber Dbermard)
lebhaft agitiert.

Sahitprojeft SeOerg-Sthutg. Sie Segeifterung für
eine Unterengabiner Sahn ift im gangen Sljal groff
unb eg wirb nicht bezweifelt, bafj eg bem Sngabin
möglich fei, bag Srojeft gu finanzieren. Sie Sautoften
finb auf 12 SÖtiHionen fronten beranfdjlagt, babon
Wären 27* SDÎilïionen grauten bur$ bie ©emeinben gu
tragen.

Sonttettbergbahtt bei St. Emitter. Sie Sraljtfeilbahn
auf ben Sonnetiberg bei St. 3mmer îann nun gebaut
werben, ba bag nötige Kapital gefiebert ift.

Sunt îlbjuttfteit be§ ft. gaHifüjen .fôantonëbaumeifterê
wirb gewählt: §err 2Ird)ite!t Stöbert Stricter bon
©t. ©allen, gurgeit probiforifdj angeftettt auf bem '-Bureau
beg fêantongbauamteg.

Sacfjforreïtioiteit int Canton giiridj. Sie ©emeinben

Sübenborf, Sietliton unb SBangen beabficfjtigen
bie §lugfüf)rungen bott Sadjforreftionen, wofür bie

fßläne bereitg erfteÜt finb.

©tahltoerfe ©eorg ftifüjer 21.-©. ©ihaffhaufett. §err
Dornberger, ^roïurift ber Sraftübertragunggwerfe
^Ijetnfei&en, ift bom Serwaltunggrat ber Stïtiengefenpaft
@ifen= unb ©tahlwerfe ©eorg ffiijcher in ©djaffljaufen
gum Sireïtor biefeg Unternehmeng gewählt worben.
Derr Dornberger wirb feine neue Stellung im grühjaljr
antreten.

Sttrcfj gegenfeitige Uebereinfuttft ber ©emeinben
äöalbeitburg uttb SteigoIbSmil würbe ein Ifödjft fonber»
barer Sechtgguftanb aug ber SÛSelt gepaffen. ©enannte
©emeinben ftritten bor 70 Sauren um bag ©igentumg»
recht eineg 34 guthatten großen SBalbfompleyeg auf
ber SöafferfaHe. Sag bamalige Qbergerpt erfannte
bie geregten Slnfprücfje ber Steigolbgwiler, motfjte eg

aber woljl mit ben Söalbenburgerrt nid^t berberben unb
fällte ben merfwürbigen ©ntfcljeib: Ser Sobett gehört
ber ©emeinbe SSalbertburg, bag 9tu|unggrechi ber ®e=
meinbe Steigolbgwil. Siefem Spruche würbe big heute
nachgelebt.

9luf bem betreffenben Slreal entfpringt eine ftarfe
Quelle mit botgüglicfjem Srinïwaffer, ber befannte ®olb=
bruitnen. Sie wafferarme ©emeinbe Sitterten fudpte
jüngft biefe Quelle gu erwerben unb wanbte fid} in biefem
©inne att SEBalbenburg, bag Sitterten gerne entgegertfam.
Se^t aber erhob Steigolbgwil, geftpt auf genannten
obergerichtlidjen ©ntfcbeib, ©infprache. SBalbenburg er»
fannte bag gute Stecht ber ©emeinbe Steigolbgwil, wollte
augfictjtglofen Sechtghänbeln aug bem 2Bege gehen unb
befdjtoft, bag @igentumgrecl)t beg betreffenben Slrealg
an Steigolbgwil abgutreten. Siefer Sepluf) würbe an
ber legten ©emeinbeoerfammlung oon Steigolbgwil ac»

ceptiert. $ugleich würbe befchloffett, ber Sîachbargemeinbe
Sitterten genügenb SBaffer aug ber ©olbbrunnenquelle
abgutreten.

ipretêerhôhnng in ber ©ifeuinbuftrie. Seit längerer
geit werben je|t wieber üereingelte gälte oon tßreig=
erhöhungen in ber ©ifeninbuftrie gemelbet. Sie Ser»
einigung rbeinip=weftfälifcher Sanbeifenwalgwerfe be»

Plof), bie greife bei größeren Stbplüffen um 2. 50 31ft.
unb bei Heineren Slbplüffen um 5 SJtt. für je 1000 kg
gu erhöhen, kärglich war ähnlicpeg aug ber glufjfiab»
eifenbrand)e gu Berichten.

offtjteQen ©ublilationen beS ©djwetj, ©etoerbeberelnS). 9lr. 41

©chlotn'g Scbuittfjolgbereihner. 2. Stuflage, gebitnben
$r. 2. 70, erfdjien foebett im Serlage bott 58. $r. Soigt
itt Seipgig. Sag Stich ift 174 Seiten ftarf, in gutem,
fchmtegfamett ©ittbanb. @g enthält nur Sabellett, bie

betn Käufer uttb bem Serïâttfer bon ©djnittmaterial
jebeg Sedjnen unb bor allen Sittgen $eit erfparen.
Senn $eit ift ©elb. Sie Sabelle I umfaßt 38 Seiten
unb beftimmt bett Sitbilinhatt beg eingetnen ©tücfeg,
beginnt mit 1 cm Sreite unb fteigt um je 1 cm big
25 cm. Sie ©tärlebimenfionen beginnen gleidjfaUg mit
I cm, fteigettb um je 0,5 cm big gu 10 cm. Sabelle II
umfaßt 37 Seiten uttb gibt bie Stüdgaljl an, bie eilt
Shtbifmeter enthält. Sabelle III uirtfafjt 73 Seiten uttb
beftimmt bett ißreig für bag etngelne Stiicf bon 11 big
100 »n SOtar!, grattcg unb Erörtert ober jebem attbertt
hunbertteiïigen SDÎitngfpftem unb für bie Slngapl bon 1

big 100 S'tiict pro 1 m'' erfithtlp. ©tue Stichprobe
geigt, wie leicpt bag ©ewünfchte gu finben ift uttb be=

weift, wie utteubltch biel geit ber ^ntereffett mit
beg Setechtterg tttatt erfparen !amt.

Stur eitt Seifpiel: Stach Sabelle II enthält 1 nr'
17 Stüct Sretter, itt Sabelle III ficht matt nun auf
Seite 90 uttb 94, ba| ein Stüct bei bem greife bott
SJtf. 25 pro m» SJtf. 1. 47, bei SJtf. 26 pro m* SJfart
1. 53 foftet. ©bcttfo tarnt matt umgetehrt aug bem ge=

forbertett Stüctpreig fofort bett Subifmeterpreig erfehett,
nachbem matt aug bett Simettfiotten beg Stücteg in
Sabelle Ii bie Stüctgahl auf 1 m® ermittelt hat.

Sabelle IV gibt auf 17 Seiten bett ißreig eineg
Quabratmeterg att bei bem ^ubitmeterpreig bott Sief.

II big 100 (auch itt gratteg unb fronen).
©egenitber einem früher im gleichen Serlage er»

fdjienenen Suche „Ser Dolgberechner" (Stf. 3. 75) ift
ber Sßretg biefeg Sttcheg fel)r billig unb wag gattg be»

fottberg in ffrage fommt, eg ift äuficrft haublich uttb
bte Sabellett feljr überfiel)tlich- Söir fönnett Sntereffenten
bagfelbe attfg befte empfehlen.

Wir Jîvimô — |iir Me |îvitvto.
gftoa««.

NB. ®a«rüj- »ttb 3lrb*tt0ßefttrf)c »erben
unter biefe iltubrt! »tidjt rtttfoettotttmett.

921, Sffioler Begießt man in ber ©djtnelj 31. äJluffjet'g natur»
garten ©ta()t?

922, 28o tann man »ei&en ©ement ttnb toet&en SKarmorfanb
bejiefien unb jtt »eifern ißreig (ter 50 Silo Offerten unter 3lr. 922
an bte ©ïbebition.

923, 28er liefert §aßenbud)ent)olj, martfrei, gcfcljnitten, unb
motnöfllid) abgebämbft, bon 20—22 cm ©tärfe, in berfdjiebenen
Hängen Offerten an CS. ®iet(ifer, med). $red)titerei, SQSefeifon.

'

924, 28er patte eine gebrauchte 21bricl}tmaf(t)ine, mößlicfrft fermai,
menn attci) nur 120—150 breit, ju berfaufen? Offerten birett an
2Jtafd&inenfabrit Olten^rintbarf).

925, 2Bofier bejiept man am beften robe öobeltoaren, 1. Qual.,
in berfchiebenen Sängen unb ®tthenfionen?

926, 28er repariert befdöäbigte ©toctroinben
927, 28er erfteHt neue Seberbetpacfungen an Saudjepumpen
928, 2Ber hätte einen 3Crocfetrfrf)ranf, paffenb jum SErocEen

bon (Smaittierungen bon 23elo8, abpgeben?
929, 2Ber (ann bis ©nbe btefeS 2ltonat8 in fogen. unfortierter

Qualität gefunbe, gut troctene, rottannene ©retter liefern, ca. 100 m'
20 mm, 150 m" 25 mm, 100 nü 27 mm, 250 nü 30 mm bitf unb
gefäumt, 50 m® 36 mm. 50 nü 45 mm unb 50 m^ 60 mm ®telen
in Slotnoare, jeboch in Quatität toie erftere ©orten? gerner 18 m®

auf Sifte fantig gcfcprtitteneS, gefunbe« unb im 2Binter gefälltes ©au»
holg, lieferbar bis längftenS Sblitte gebruar näd)ftf)in. 2llleS gegen
©arpblttng na4 Sieferung.

930, 2BeldjeS ©efdpäft liefert biHigft eine fombinlerte 2Bagen»
labttng 5ßortlanb=©ement unb l)t)br. Sal! p gleichen ©emictjtstetlen
unb in guten SKarfen franfo (Station an ber aarg. ©übbapn unb

gegen ©arpljlung naef) ©mpfang?
931, 2Ber in ber ©cfjioet? liefert Hincrufta für gütlungen unb

2Banbberfleibungen 28ie bewährt fiel) bas ©erfahren biefer 2lrt
Tapeten @ibt e8 auch billigere ©orten? (Sinem gachmann biefer
©ranäie pm boraus beften ®anf für gefl. lusfunft.
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Bahnprojekt Uznach-Schübelboch. Um von der Ober-
march (Schwyz) aus eine dirck:«' Verbindung mit St,
Gallen zu erhalten, wird angesichts des bevorstehenden
Baues der Rickenbahn für eine Verbindungslinie Uz-
nach-Schübelbach von den Bewohnern der Obermarch
lebhaft agitiert.

Bahnprojekt Bevers-Schuls. Die Begeisterung für
eine Unterengadiner Bahn ist im ganzen Thal groß
und es wird nicht bezweifelt, daß es dem Engadin
möglich sei, das Projekt zu finanzieren. Die Baukosten
sind auf 12 Millionen Franken veranschlagt, davon
wären 2 V« Millionen Franken durch die Gemeinden zu
tragen.

Sonnenbergbahn bei St. Immer. Die Drahtseilbahn
auf den Sonnenberg bei St. Immer kann nun gebaut
werden, da das nötige Kapital gesichert ist.

Zum Adjunkten des st. gallischen Kantonsbaumeisters
wird gewählt: Herr Architekt Robert Stricker von
St. Gallen, zurzeit provisorisch angestellt auf dem Bureau
des Kantonsbauamtes.

Bachkorrektionen im Kanton Zürich. Die Gemeinden

Dübendorf, Dietlikon und Wangen beabsichtigen
die Ausführungen von Bachkorrektionen, wofür die

Pläne bereits erstellt sind.

Stahlwerke Georg Fischer A.-G. Schaffhausen. Herr
Homberger, Prokurist der Kraftübertragungswerke
Rheinselden, ist vom Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft
Eisen- und Stahlwerke Georg Fischer in Schaffhausen
zum Direktor dieses Unterw'hmens gewählt worden.
Herr Homberger wird seine neue Stellung im Frühjahr
antreten.

Durch gegenseitige Nebereinknnft der Gemeinden
Waldenburg und Reigoldswil wurde ein höchst sonder-
barer Rechtszustand aus der Welt geschaffen. Genannte
Gemeinden stritten vor 70 Jahren um das Eigentums-
recht eines 34 Jucharten großen Waldkomplexes auf
der Wasserfalle. Das damalige Obergericht erkannte
die gerechten Ansprüche der Reigoldswiler, mochte es
aber wohl mit den Waldenburgern nicht verderben und
fällte den merkwürdigen Entscheid: Der Boden gehört
der Gemeinde Waldenburg, das Nutzungsrecht der Ge-
meinde Reigoldswil. Diesem Spruche wurde bis heute
nachgelebt.

Auf dem betreffenden Areal entspringt eine starke
Quelle mit vorzüglichem Trinkwasier, der bekannte Gold-
brunnen. Die wasserarme Gemeinde Titterten suchte
jüngst diese Quelle zu erwerben und wandte sich in diesem
Sinne an Waldenburg, das Titterten gerne entgegenkam.
Jetzt aber erhob Reigoldswil, gestützt auf genannten
obergerichtlichen Entscheid, Einsprache. Waldenburg er-
kannte das gute Recht der Gemeinde Reigoldswil, wollte
aussichtslosen Rechtshändeln aus dem Wege gehen und
beschloß, das Eigentumsrecht des betreffenden Areals
an Reigoldswil abzutreten. Dieser Beschluß wurde an
der letzten Gemeindeversammlung von Reigoldswil ac-
ceptiert. Zugleich wurde beschlösse::, der Nachbargemeinde
Titterten genügend Wasser aus der Goldbrunnenquelle
abzutreten.

Preiserhöhung in der Eisenindustrie. Seit längerer
Zeit werden jetzt wieder vereinzelte Fälle von Preis-
erhöhungen in der Eisenindustrie gemeldet. Die Ver-
einigung rheinisch-westfälischer Bandeisenwalzwerke be-

schloß, die Preise bei größeren Abschlüssen um 2. 50 Mk.
und bei kleineren Abschlüssen um 5 Mk. für je 1000 KZ

zu erhöhen. Kürzlich war ähnliches aus der Flußstab-
eisenbranche zu berichten.

offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS). Nr. 41

Schlom's Schnittholzberechner. 2. Auflage, gebunden
Fr. 2. 70, erschien soeben im Verlage von B. Fr. Voigt
in Leipzig. Das Buch ist 174 Seiten stark, in gutem,
schmiegsamen Einband. Es enthält nur Tabellen, die

dem Käufer und dem Verkäufer von Schnittmaterial
jedes Rechnen und vor allen Dingen Zeit ersparen.
Denn Zeit ist Geld. Die Tabelle I umfaßt 38 Seiten
und bestimmt den Kubikinhalt des einzelnen Stückes,
beginnt mit 1 om Breite und steigt um je 1 om bis
25 om. Die Stärkedimensionen beginnen gleichfalls mit
I om, steigend um je 0,5 om bis zu 10 om. Tabelle II
umfaßt 37 Seiten und gibt die Stückzahl an, die ein
Kubikmeter enthält. Tabelle I I I umfaßt 73 Seiten und
bestimmt den Preis für das einzelne Stück von 11 bis
100 m Mark, Francs und Kronen oder jedem andern
hundertteiligen Münzsystem und für die Anzahl von 1

bis 100 Stück pro 1 nO ersichtlich. Eine Stichprobe
zeigt, wie leicht das Gewünschte zu finden ist und be-

weist, wie unendlich viel Zeit der Interessen mit Hülfe
des Berechners man ersparen kann.

Nur ein Beispiel: Nach Tabelle II enthält 1 nV
17 Stück Bretter, in Tabelle III sieht man nun auf
Seite 90 und 94, daß ein Stück bei dem Preise von
Mk. 25 pro m» Mk. 1. 47, bei Mk. 26 pro Mark
1. 53 kostet. Ebenso kann man umgekehrt aus dem ge-
forderten Stückpreis sofort den Kubikmeterpreis ersehen,
nachdem man aus den Dimensionen des Stückes in
Tabelle II die Stückzahl auf 1 nV ermittelt hat.

Tabelle IV gibt auf 17 Seiten den Preis eines
Quadratmeters an bei dem Kubikmeterpreis von Mk.
II bis 100 jauch in Francs und Kronen).

Gegenüber einem früher im gleichen Verlage er-
schienenen Buche „Der Holzberechner" (Mk. 3. 75) ist
der Preis dieses Buches sehr billig und was ganz be-
sonders in Frage kommt, es ist äußerst handlich und
die Tabellen sehr übersichtlich. Wir können Interessenten
dasselbe aufs beste empfehlen.

Aus der Prams — Für die Prams.
Frage«.

kW. Verkaufs-, Tausch- unk Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

«21. Woher bezieht man in der Schweiz R. Mushet's natur-
harten Stahl?

«22. Wo kann man weißen Cement und Weißen Marmorsand
beziehen und zu welchem Preis per 50 Kilo? Offerten unter Nr. 923
an die Expedition.

«23. Wer liefert Hagenbuchenholz, markfrei, geschnitten, und
womöglich abgedämpft, von 20—22 cm Stärke, in verschiedenen
Längen? Offerten an E. Dietliker, mech. Drechslerei, Wetzikon.

«24. Wer hätte eine gebrauchte Abrichtmaschine, möglichst schmal,
wenn auch nur 120—150 breit, zu verkaufen? Offerten direkt an
Maschinenfabrik Olten-Trimbach.

«26. Woher bezieht man am besten rohe Hobelwaren, 1. Qual.,
in verschiedenen Längen und Dimensionen?

«26. Wer repariert beschädigte Stockwinden?
«27. Wer erstellt neue Lederverpackungen an Jauchepumpen?
«2». Wer hätte einen Trockenschrank, passend zum Trocken

von Emaillierungen von Velos, abzugeben?
«2«. Wer kann bis Ende dieses Monats in sogen, unsortierter

Qualität gesunde, gut trockene, rottannene Bretter liefern, ca. 100
20 mm, 150 m^ 25 mm, 100 m° 27 mm, 250 m^ 30 mm dick und
gesäumt, 50 uV 36 mm. 50 uV 45 mm und 50 m^ 60 mm Dielen
in Klotzware, jedoch in Qualität wie erstere Sorten? Ferner 18 m°
auf Liste kantig geschnittenes, gesundes und im Winter gefälltes Bau-
holz, lieferbar bis längstens Mitte Februar nächsthin. Alles gegen
Barzahlung nach Lieferung.

SS«. Welches Geschäft liefert billigst eine kombinierte Wagen-
ladung Portland-Cement und hydr. Kalk zu gleichen Gewichtsteilen
und in guten Marken franko Station an der aarg. Südbahn und

gegen Barzahlung nach Empfang?
«81. Wer in der Schweiz liefert Lincrusta für Füllungen und

Wandverkleidungen? Wie bewährt sich das Verfahren dieser Art
Tapeten? Gibt es auch billigere Sorten? Einem Fachmann dieser

Branche zum voraus besten Dank für gefl. Auskunft.
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932, 28er befaßt ficfj in ber ©cßtoeig mit Seberatöbeln unb
too tft gepreßtes unb Don §anb DergierteS Seber gu ©ißmöbeln er*
pältlidj

933, 28er liefert trocfeneS ®annen;@ägmeßl, toaggontoeife?
Offerten an ffSiuS ©picßer, ©cßmieb, in Piebermettlen bei tleberftorf
(freiburg).

934, 28er ßat einen nocß gut erhaltenen ®ampffeffel für §olg*
feuerutig, 10—15 §ei$äd)e, *u öctfaufen?

935, 28er ßätte einen 3—ipferbigen ©aSmotor, ©ßftem ®euß,
Mßigft abzugeben ®irefte Offerte an 36- Sabler, g. „SBilßelm ®eß",
SBintertöur.

936, 2Bo finb bie ©laSgefäße für Petrotmaß bon Va—2 ßiter,
geeicpt, gum Stahringen an große Slecßbeßälter mit ©apnen gu be=

gießen

937, 2Ber liefert gitgefräfte trocfene Sudjenßoljfiüde für ®ifdp
füße, 62 X 62 X 750 mm unb 72 X 72 X 750 mm? Sebarf 3000
@tiicf. Offerten geft. bireft an §. Sictenßolg, Pfäffifon (3üridj).

938, 2BelcßeS ©efcßäft ober toeldje fabrif liefert Sauffcßienen
für föolgroßläben in gang leicßtem fßroftl Offerten mit Preisangabe
unter Pr. 938 an bie ©ppebition.

939, 2Beldje fabrif liefert ©urten für §olgroflläben Offerten
mit Preisangabe unter Pr. 939 an bie ©ppebition.

940, 28er liefert Poßguß für eine gtoedmäßtge Peif; L T unb
w ©ifemSiegmafcßine Offerten unter Str. 940 an bie ©jpebition.

941, 2Ber ift regelmäßiger Slbgeber fdjöner @äge|päne in
SBagenlabungen, naeß Ölten gu liefern Offerten unter Pr, 941 an
bie ©ppebitton.

942, 3d) befipe eine ©irfularfäge, bie mit einem 150 .%
feßtoeren ©ußfeßtoungrab bon 180 cm ®urcßmeffer treibe. ®er Piemen;
lauf ift bon §olg unb 20 cm bom Panb entfernt. ®er Piemen
muß aber immer ftarf gefpannt fein, toaS eben biet Straft wegnimmt.
Sep mödjte ben Piemen bureß eine Steife erfepen, bie auf ben Piemen;
lauf irgenb toelcljer Slrt eingreift ober über ®afcn läuft, um ein
©leiten ber Stette gu berßiiten. 28er liefert ober fabrigiert foleße
Stetten ober gibt mir fonft über biefe frage SluSfunft?

943, 28er liefert gum 28ieberber!auf ^onigfdßleubermafcßinen
unb wer SPilcßbrenten

944, 2Belcße8 ift bas borteilpaftefte Pöprenmaterial auf eine
@äge bon 200 m Pößrenlänge mit 50 cm faß auf bie gange Sänge
Pus (un ft erbeten in biefem Statte.

945, 28er ift Sieferant bon Weißem franjöfifdjem ©ement?
946, 2Beldje fabrif ober Wethes ©ngro§;@efcßäft liefert ftarle

Phitterfcßrauben bon 18—36 cm gu Sauten unb gu SPontagen?
©efl. Offerten unter Pr. 946 an bie ©ppebitton.

947, 2Bo begießt man Seinöl unb färben bißigft bei größerer
Slbnaßme ©efl. Offerten unter Pr. 947 an bie ©jpebition.

948, SBer ßätte eine gut erßaltene ©attelfeßere für einfachen
©ang abgugeben ober Wo begießt man neue? Offerten mit Preis*
angabe unb $ei<pnung an f. ®äßenba<ß, ©äge, Oberbipp.

949, 28er liefert bißigft eine einfache 2anglo<ß;Soßrmafcßine
"uf föotggeftell, für ®anbbetrieb bon einer Sanbfäge aus, Soßrfopf
aueß für Puten? Qetdjnitngen erwiinfept.

950, SBelcßeS ©ßftem bon eifernen formen gut îgerftellung
bon ©ementrößren ift für ben Sîleinbebarf am geeignetften unb wo
toäre eine Partie folcfjer gebrauchter gu rebugierten preifen gegen
Sargaßlung erßältlicp?

951, fann mir jemanb angeben, wie §obel= unb gröbere unb
feinere ©ägefpäne als praftifcßeS §eigmaterial (Sriquettes) gu ber*
toenben finb?

952, 28er liefert budjene, bierfantig gugefeßnittene Settlaben*
füße, 6'/a cm biet unb 103—110 cm lang, unb bito ®ifcßfüße, 6'/s cm
bid unb 75 cm lang, per ßunbert, faubere 28are? Offerten bireft
an ®g. ©pfel, med). ®recßSlerei, ©pur.

953, 28er liefert am beften troctene, möglicßft aftfreie bueßene
Souis XY. Settlaberaßmen, fauber genutet unb gefeßlt? Slbnaßtne
für cirfa 30 Scttlaben, gegen faffa.

954, 28tr wünfdßen einen no<p gut erßaltenen ©djrotftußt gu
taufen. Offerten unter Pr. 954 beförbert bie ©gpebition.

955, 28er fabrigiert gutes ©anbpapier für §otgfd)leifmafd)inen,
aufgeroßt, in ©treifen bon rainbeftenS 2 m Sänge unb 30—40 mm
Sreite, ebent. wer würbe Anleitung geben, um foldieS felbft ßerfteßen
gu lönnen ®a6 Papier muß nämlicß bor bem Seftreuen in eine
getoiffe form gepreßt werben. Offerten unter Pr. 955 an bie ©pp.

956, §at femanb eine gebrauepte, nodj gang gut erßaltene
«paltmafcßine gunt ffcrfleinern bon Srennßolg bißigft abgugeben?
Streite Offerten an ëcp, ©pörri, g. Ptiißle, fifcßentßal.

957, fpat femanb eine Preffe gum Preffen refp. Serpaden bon
gefpattenem Srennßolg bißigft abgugeben ober wer erfteßt foleße
Preffen? ®irefte Offerten an &dj. ©pörri, g. Ptüßle, fifcßentßal.

958, 28er liefert rein leinene unb baumtooßene Sappen gum
Polieren

Staffeln mT Lieferant bon Sebereinfaß gum gärtnen eines

960, 28er fabrigiert ©cßilfbrettermobeße aus ©ifen, für liegenb
8" fließen, mit Put unb feber?

Sltttoortett.
Stuf frage 812. filgtoalgen unb filgrößren fabrigiert als

©pegiatität St. Weierle, gilgfabrifant, Reiben.
2luf fyrage 841, 2Benben @ie fieß an Söfcß u. ©ie.. Sleep;

Warenfabrif in glumS.
Stuf grage 844, ®er llntergeicßnete ift bereit, bem ®it. ffrage=

fteßer bas Serfaßren mitguteilen. 3b. SBoitfcßef, 3üridß V, fforcp*
ftraße 136.

Stuf fjrage 858. ®ie ©djweiger ®apegierergeitung in Süricß
teilt bem 3tageftcfler ben Sieferanten gerne mit.

Stuf ffrage 859, StieSfcpußbledße für fpolgcementbäcßer berfertigt
in großen Quantitäten unb liefert gu bißigften Preifen 3- ®raber,
Drnamenten©abrif in ©pur.

Stuf grage 859, ©albanifierteS SticSfcßußbled) für §olgeement=
bädjer erßalten ©ie billig unb in borgüglicßer (gefdßüßter) 2luSfüßrung,
oßne Sötung unb bon febem inteßigenten Arbeiter berlegbar, bei
®. 2Beber, ferblantier, SPontreup.

Stuf frage 863. Sadmulben auSSlßornßolg liefert als ©pegialität
bie meep. ©cßiiffet* unb Pîulbenfabril bon 3. SPüßer in ©amftagern
bei PicpterSWeil.

Stuf frage 867, ©inen nod) gang guten, gebrauchten Pcetßlen*
apparat fönnen ©ie erßalten bei 2lcetßlenapparaten=fabrit Söfcß n.
©ie., flurns. ®er Apparat ift gur 3«it nod) in ®ßättgfeit.

Stuf frage 869, ®adßpappe, prima Qualität, fabrigiert unb
liefert in berfepiebenen ©tärfen bie ®ßeerprobuftenfabrit 3- ®raber
in ©ßur.

Éuf frage 872, ©turmfadeln mit 12, 16 unb 32 flammen
gu fr. 25. —, 31. — unb 46. — liefert ®ß. 3itt=28eßermann, gur
Sletcperwegbrtidc, 3ücid) I.

Stuf frage 874, ©infadjc Sötapparate für Sanbfägenblätter
liefern Prnolb Srenner u. ©ie., Safel.

Slitf frage 874, ©ie fönnen nidjts beffereS anfepaffen, als ben

Süßlmann'fcßen Slpparat, Welcper bie Steife um bie 2Belt gemaeßt ßat.
Preis fr. 35.— mit Anleitung unb ©ßemifalien bei ®ß. 3üt«
2Beßermann, gur Sleidjerwegbrüde, 3ürid) I.

Stuf frage 878. ©cßaufel= unb pidelftiele liefert bißigft ©ottfr.
Seßmann, .fjolgWarenfabrit, Pidßigen bei Sern.

Stuf frage 879. ©ine ©ementrößrenleitung bon 20 cm Sicßt*
weite unb einer Sänge bon 1700 m fann 30 ©efunbenliter liefern
bei 0,8 ®/o ©efäße. SBentt bie ®rudleihtng 25 cm Sidjttoeite erßält,
fo fönnen bei 72 m Sruttogefäße unb 40 ©efunbenliter 27 Pferbe;
fräfte gewonnen werben, ©olcße Slnlagen baut in guberläßigfier unb
befter Slusfüßrung bie SPafcßinenfabrif bon II. Simmann in Sangen;
tßal, welcße 3ßnen gerne mit näßerer SluSfunft bient.

Stuf frage 881. ®rommelfägen in eßlinbrifeper ober fonifeßer
form liefert bißigft bie fitma 21. ©enner tn PicpterSWeil.

Stuf frage 881, ©olibefie ©plinberfägeblätter jeber ©röße liefert
friß Ptartt, SBintertßur.

Stuf frage 881. ©ägenbtätter liefert bie firma §. 2Bernede,

fabrtf te^nifeper SebarfSartifel, ©täfa.
Stuf frage 881. fragefteßer fann ©irlularfägenblätter bon

45 cm bei 3- ©eßroarjenbaeß, ©enf, begießen.

Sluf frage 882, ©efräfte Päber mit geßärteten 3äßnen liefert
friß Ptarti, SBintertßur,

Sluf frage 883, Sur ©ntliiftung biefes SofalS eignet fid) am
beften ein Sentilator mit birefter Stupplung an einen 2Baffermotor.
©olcße ©inrieptung Itefert bißigft bie Piafcßinenfabrif bon U. Simmann
in Sangentßal.

Sluf frage 883. 2Benn ©ie mir gefl. 3ßrr Slbreffe befannt
geben woßen, Werbe icß 3ßnen gerne febe gewünfepte SluSfunft er;
teilen unb Offerte unb Sîoftenanfcplag ausarbeiten, friß Plarti,
28intertßur.

Sluf frage 883. Sentilatoren mit SBafferbetrieb für ®roden;
anlagen erftefle icß in aßen ©rößen unb genügt ein SBafferbrud bon
4 Sltm. Päßere SluSfunft fann icp erft erteilen, fobalb icß Slngaben
ßabe, was in genanntem Paume getrodnet refp. wie biel SBaffer ber;
bunftet werben foß. 3. P. Srunner, föetgungS; unb PentilationS;
gefepäft, Dberugwil.

Sluf frage 884. 2Bir fönnen 3ßnen foleße SlcetßlemSampen
liefern. Slrnolb Srenner u. ©ie., Safel.

Sluf frage 885, Sor aßem foflte man wiffen, ob bie betr.
SPöbelgeicpnungen gum Serbielfältigen für Sataloggwede eptra ober

ob foleße für bie Sîunbfcpaft ober SBerfftätte gu berwenben feien.

Sunt Serbielfältigen finb febergeldßnungen, ®ufcße ober Slquareß;
originale entWeber als ©ingelmöbel im SJtaßftab perfpeftibifcp ober

aber überfidjtlicßer gange Simmereinricptungen perfpeftibifcp gufammen;
gefteflt geeignet. ®as 3ci<ßenbureau bon 21. ©epirteß, Surtcp V,
erfteßt foleße Driginalentwürfe unb übernimmt bie Serantwortung
guter Serbielfältigung ber Originale in jebem Serfaßren. Sunt Sor;
geigen ber Ptöbelgeicßnungen bei ber Stunbfcpaft »erben ©ftjgen ge;
toößnlicß in Sleiftift, bamit biefelben gut anfpreepen, auep in Slquareß
erfteßt. für bie SBerfftätte wirb bie SKaßflabgeiepnung 1:10 unb
®ctailgeicpnungen tn natürlicher ©röße ftets bas befte fein. 3n bem
28erf „©epiriep, ®as moberne Ptobiliar", 3. ©erie 1901, finb 26
moberne Simmereinricptungen ißuftriert, bon benen fiep bie meiften

Nr, 41 Jlluslrirete schweizerische Handwerler-ZeUuug (Organ für die offiziellen Publikationen bei Schweiz. GewerbevereinS). 841

932. Wer befaßt sich in der Schweiz mit Ledermöbeln und
wo ist gepreßtes und von Hand Verziertes Leder zu Sitzmöbeln er-
hältlich?

933. Wer liefert trockenes Tannen-Sägmehl, waggonweise?
Offerten an Pins Spicher, Schmied, in Niedermettlen bei Ueberstorf
(Freiburg).

934. Wer hat einen noch gut erhaltenen Dampfkessel für Holz-
feuerung, 10—15 Heizfläche, zu verkaufen?

9,35. Wer hätte einen 3—ipferdigen Gasmotor, System Deutz,
billigst abzugeben? Direkte Offerte an Jb. Basler, z. „Wilhelm Tell",
Winterthur.

939. Wo sind die Glasgefäße für Petrolmaß von 2 Liter,
geeicht, zum Anbringen an große Blechbehälter mit Hahnen zu be-
ziehen?

937. Wer liefert zugesräste trockene Buchenholzstücke für Tisch-
füße, 62 X 62 x 750 mm und 72 X 72 X 750 mm? Bedarf 3000
Stück. Offerten gefl. direkt an H. Bietenholz, Pfäffikon (Zürich).

938. Welches Geschäft oder welche Fabrik liefert Laufschienen
für Holzrollläden in ganz leichtem Profil? Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 933 an die Expedition.

939. Welche Fabrik liefert Gurten für Holzrollläden Offerten
mit Preisangabe unter Nr. 939 an die Expedition.

949. Wer liefert Nohguß für eine zweckmäßige Reif- i. 1 und
ru Eisen-Biegmaschine? Offerten unter Nr. 940 an die Expedition,

944. Wer ist regelmäßiger Abgebcr schöner Sägejpäne in
Wagenladungen, nach Ölten zu liefern? Offerten unter Nr. 941 an
die Expedition.

948. Ich besitze eine Cirkularsäge, die mit einem 150 Kg.
schweren Gußschwungrad von 180 em Durchmesser treibe. Der Riemen-
lauf ist von Holz und 20 om vom Rand entfernt. Der Riemen
muß aber immer stark gespannt sein, was eben viel Kraft wegnimmt.
Ich möchte den Riemen durch eine Kette ersetzen, die auf den Riemen-
lauf irgend welcher Art eingreift oder über Haken läuft, um ein
Gleiten der Kette zu verhüten. Wer liefert oder fabriziert solche
Ketten oder gibt mir sonst über diese Frage Auskunft?

943. Wer liefert zum Wiederverkauf Honigschleudermaschinen
und wer Milchbrenten?

944. Welches ist das vorteilhafteste Röhrenmaterial auf eine
Säge von 200 m Röhrenlänge mit 50 em Fall auf die ganze Länge?
Auskunft erbeten in diesem Blatte.

945. Wer ist Lieferant von weißem französischem Cement?
949. Welche Fabrik oder welches Engros-Geschäft liefert starke

Mutterschraubcn von 18—36 em zu Bauten und zu Montagen?
Gefl. Offerten unter Nr. 946 an die Expedition.

947. Wo bezieht man Leinöl und Farben billigst bei größerer
Abnahme? Gefl. Offerten unter Nr. 947 an die Expedition.

948. Wer hätte eine gut erhaltene Sattelschere für einfachen
Gang abzugeben oder wo bezieht man neue? Offerten mit Preis-
angabe und Zeichnung an F. Dällenbach, Säge, Oberbipp.

949. Wer liefert billigst eine einfache Langloch-Bobrmaschine
auf Holzgestcll, für Handbetrieb von einer Bandsäge aus, Bohrkopf
auch für Nuten? Zeichnungen erwünscht.

959. Welches System von eisernen Formen zur Herstellung
von Cementröhren ist für den Kleinbedarf am geeignetsten und wo
wäre eine Partie solcher gebrauchter zu reduzierten Preisen gegen
Barzahlung erhältlich?

954. Kann mir jemand angeben, wie Hobel- und gröbere und
feinere Sägespäne als praktisches Heizmaterial (Briquettes) zu ver-
wenden sind?

952. Wer liefert buchene, vierkantig zugeschnittene Bettladen-
fuße, 6'/- om dick und 103—110 om lang, und dito Tischfüße, 6'/- em
dick und 75 om lang, per hundert, saubere Ware? Offerten direkt
an Gg. Gysel, mech. Drechslerei, Chur.

953. Wer liefert am besten trockene, möglichst astfreie buchene
Louts XV, Bettladerahmen, sauber genutet und gekehlt? Abnahme
für cirka 30 Bettladen, gegen Kassa.

954. Wir wünschen einen noch gut erhaltenen Schrotstuhl zu
kaufen. Offerten unter Nr. 954 befördert die Expedition.

955. Wer fabriziert gutes Sandpapier für Holzschleifmaschinen,
aufgerollt, in Streifen von mindestens 2 m Länge und 30—40 mm
Breite, event, wer würde Anleitung geben, um solche« selbst herstellen
ZU können? Das Papier muß nämlich vor dem Bestreuen in eine
gewisse Form gepreßt werden. Offerten unter Nr. 955 an die Exp.

959. Hat jemand eine gebrauchte, noch ganz gut erhaltene
Spaltmaschine zum Zerkleinern von Brennholz billigst abzugeben?
Direkte Offerten an Hch. Spörri, z. Mühle, Fischenthal.

957. Hat jemand eine Presse zum Pressen resp. Verpacken von
gespaltenem Brennholz billigst abzugeben oder wer erstellt solche
Pressen? Direkte Offerten an Hch. Spörri, z. Mühle, Fischenthal.

958. Wer liefert rein leinene und baumwollene Lappen zum
Polieren?

Masse^^'k l^?^ ^ Lieferant von Ledereinsatz zum Härtnen eines

999. Wer fabriziert Schilfbrettermodelle aus Eisen, für liegend
Z» gießen, mit Nut und Feder?

Antworten.
Auf Frage 842. Filzwalzen und Filzröhren fabriziert als

Spezialität K. Heierle, Filzfabrikant, Heiden.
Auf Frage 844. Wenden Sie sich an Bösch u. Cie., Blech-

Warenfabrik in Flums.
Auf Frage 844. Der Unterzeichnete ist bereit, dem Tit. Frage-

steller das Verfahren mitzuteilen. Jb. Woitschek, Zürich V, Forch-
straße 136.

Auf Frage 858. Die Schweizer Tapeziererzeitung in Zürich
teilt dem Fragesteller den Lieferanten gerne mit.

Auf Frage 859. Kiesschutzblechc für Holzcementdächer verfertigt
in großen Quantitäten und liefert zu billigsten Preisen I, Traber,
Ornamenten-Fabrik in Chur.

Auf Frage 859. Galvanisiertes Kicsschutzblech für Holzcemenl-
dächer erhalten Sie billig und in vorzüglicher (geschützter) Ausführung,
ohne Lötung und von jedem intelligenten Arbeiter verlegbar, bei
C. Weber, Ferblantier, Montreux.

Auf Frage 893. Backmulden aus Ahornholz liefert als Spezialität
die mech. Schüssel- und Muldenfabrik von I. Müller in Samstagcrn
bei Richtersweil.

Auf Frage 897. Einen noch ganz guten, gebrauchten Acetylen-
apparat können Sie erhalten bei Acetylenapparaten-Fabrik Bösch n.
Cie,, Flums. Der Apparat ist zur Zeit noch in Thätigkeit.

Auf Frage 899. Dachpappe, prima Qualität, fabriziert und
liefert in verschiedenen Stärken die Theerproduktenfabrik I. Traber
in Chur.

Auf Frage 872. Sturmfackeln mit 12, 16 und 32 Flammen
zu Fr. 25. —, 31. — und 46. — liefert Th. Zitt-Weyermann, zur
Bleicherwegbrücke, Zürich I.

Auf Frage 874. Einfache Lötapparate für Bandsägcnblätter
liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 874. Sie können nichts besseres anschaffen, als den

Bühlmann'schcn Apparat, welcher die Reise um die Welt gemacht hat.
Preis Fr. 35.— mit Anleitung und Chemikalien bei Th. Zitt-
Weyermann, zur Bleicherwegbrücke, Zürich I.

Auf Frage 878. Schaufel- und Pickelstiele liefert billigst Gottfr.
Lehmann, Holzwarenfabrik, Richigen bei Bern.

Auf Frage 879. Eine Cementröhrenleitung von 20 ein Licht-
weite und einer Länge von 1700 m kann 30 Sckundenliter liefern
bei 0,3 "/o Gefälle. Wenn die Druckleitung 25 em Lichtweite erhält,
so können bei 72 m Bruttogefälle und 40 Sekundenliter 27 Pferde-
kräfte gewonnen werden. Solche Anlagen baut in zuvcrläßigster und
bester Ausführung die Maschinenfabrik von U. Ammann in Langen-
that, welche Ihnen gerne mit näherer Auskunft dient.

Auf Frage 884. Trommelsägen in cylindrischer oder konischer
Form liefert billigst die Firma A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 884. Solideste Cylindersägeblättcr jeder Größe liefert
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 884. Sägenblätter liefert die Firma H. Wernecke,

Fabrik technischer Bedarfsartikel, Stäfa.
Auf Frage 884. Fragesteller kann Cirkularsägenblätter von

45 om bei I. Schwarzenbach, Genf, beziehen.

Auf Frage 882. Gefräste Räder mit gehärteten Zähnen liefert
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 883. Zur Entlüftung dieses Lokals eignet sich am
besten ein Ventilator mit direkter Kupplung an einen Wassermotor.
Solche Einrichtung liefert billigst die Maschinenfabrik von U. Ammann
in Langenthal.

Auf Frage 883. Wenn Sie mir gefl. Ihre Adresse bekannt

geben wollen, werde ich Ihnen gerne jede gewünschte Auskunft er-
teilen und Offerte und Kostenanschlag ausarbeiten. Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 883. Ventilatoren mit Wasserbetrieb für Trocken-
anlagen erstelle ich in allen Größen und genügt ein Wasserdruck von
4 Atm. Nähere Auskunft kann ich erst erteilen, sobald ich Angaben
habe, was in genanntem Raume getrocknet resp, wie viel Wasser ver-
dunstet werden soll. I. P. Brunner, Heizung«- und Ventilations-
geschäft, Oberuzwil.

Auf Frage 884. Wir können Ihnen solche Acetylen-Lampen
liefern. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 885. Vor allem sollte man wissen, ob die betr.

Möbelzeichnungen zum Vervielfältigen für Katalogzwecke extra oder

ob solche für die Kundschaft oder Werkstättc zu verwenden seien.

Zum Vervielfältigen sind Federzeichnungen, Tusche oder Aquarell-
originale entweder als Einzelniöbel im Maßstab perspektivisch oder

aber übersichtlicher ganze Zimmereinrichtungen perspektivisch zusammen-

gestellt geeignet. Das Zeichenbureau von A. Schirich, Zunch V,
erstellt solche Originalentwürfe und übernimmt die Verantwortung
guter Vervielfältigung der Ortginale in jedem Verfahren. Zum Vor-
zeigen der Möbelzeichnungen bei der Kundschaft werden Skizzen ge-

wöhnlich in Bleistift, damit dieselben gut ansprechen, auch in Aquarell
erstellt. Für die Werkstätte wird die Maßstabzeichnung 1:10 und
Detailzeichnungen in natürlicher Größe stets das beste sein. In dem
Werk „Schirich, Das moderne Mobiliar", 3. Serie 1901, sind 26
moderne Zimmereinrichtungen illustriert, von denen sich die meisten
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leidjt unb bittig erftetten laffen ; and) bic ®etallzei<pnungen boit faints
tilgen Simnterti finb in SBleiftiftzeicpnungen bon obigem SSureau er»

bältlicp. Sßrofpefte gratis. föanbbiicper über ®eijen unb SBepanblung
ber föößer finb in „©töcfel, ®er ©cpreiner", ferner im „®a8 ©cpreiner*
bucp" bon fjr. ©ales fDieper enthalten.

3luf grage 886. ©emünfcpte hölzerne föeuredten liefert biHigft
als Spezialität ©ottfr. Sepmann, föotzmarenfabrif, Dticpigen b. SBern.

Sluf grage 886. föölzerne föeuredjen in fanberfter Slusfüpntng,
fotuie berfdiiebene lanbmtrtfdjaftlicpe ffieräte, Scannen, ©efter, ©iebe,
©enfebogen ic. liefert billig S3opp*SJ3fnnb, gabrifant, föaüau.

Sluf fÇrage 886. föeurecpen liefern in befter Qualität fön go
SBittp u. ®ie., föolzmarenfabrit, ©cpaffpaufen, mtnbeftenS 100 ©tüct
à 85 ©tS. ber ©tüct.

Sluf grage 886. ©ebrüber ©cpmab, föolzmarenfabritanten, in
Dbermpi bei SBiiren a. 31. liefern fcpöne, faubere föeuredjen in allen
gaçonen. 3r nach SBunfcp mürben auf SBerlangen 3/infter einge=
fanbt. Söittige fßreife unb brompte SBebienung merben zugeficpert.

Sluf grage 886. föölzerne föeurecpen liefert als Spezialität bie
fDledpanifdpe föeuredjenfabrifation bon Si. SDliitter in ©amftagern bei
fftidjtersmett.

Sluf grage 886. föeuredjen fabriziert in prima Qualität unb
liefert foldje p biHigften greifen ©. SBidjfel, SDielcpnau (SBern).

Sluf grage 888. ©in SJiootS iölomcr, fleinfter SCföp Str. 1,
madjt 400 Touren per SKinute unb liefert babel ca. l'A m' Suft ;
größte SEppe Str. 12 madjt 310 SEouren unb liefert 155 in® Suft per
SDtinute. ©8 bat im ganzen 14 berfdiiebene ©rößen, bie natürlid)
punfto SEourenzapI, Seiftung unb SßreiS enifpredjenb biffericten, Sers
langen @ie Offerte bon grip SDlarti, SBintertpur.

Sluf grage 888, Um Störe Slnfrage richtig beantmorten zu
tonnen, miifjten bie föauptbimenfionen bes ©ebläfes befannt fein, ba
fiep bie ®ourenzapt nad) biefen, fotoie bem zu erjielenben SBinbbtucf

ju ridlten bat. SBenn Sie bereits ein StootSgebläfe befipen, fo ift
eS am einfadfjften unb fidierften, ©ie laffen fid) bon ber SUÎnfcpinen*
fabrit, meldie Sibnen baSfelbe lieferte, bie für Spren 3mecf bortetl=
baftefte SEourenjabl angeben, ®agegen befipen ©ie ein folcpeS ©es

bläfe noch nidjt, unb batte Obre Slnfrage nur ben gtuect, p erfahren,
ob Sîbre SlntriebBberbältniffe für baSfelbe paffen, fo geben ©ie mir
bie Slnjabl geuer, melcpe ongeblafen merben fotlen, auf, unb merbe
idj Sîbnen bas paffenbe ©ebläfe mit ber erforberlidjen ©tröffe unb
Kraftbebarf aufgeben. 3. SBaltper, 3nbuftrie*Slgentur, gürtcp I.

Sluf grage 889. StootSgebläfe in befter SluSfübrung liefern
Slrnolb SBrenner u. ©ie., SBafel.

Sluf grage 889, StootSgebläfe unb ©cpmeifjöfen liefert Tfriß
SDtarti, SBintertbur.

Sluf grage 889. SBenben ©ie fid) gefï. an 3. SBaltper, 3n=
buftrie*Slgentur, güriep I, melcper 3bnen mit gemünfdpter Offerte in
©ebläfen bienen mirb.

Sluf grage 889, SBenben ©ie fid) an Stubolf Stoetfdji, Statt)*
folger Don Dtoetfdji u. SJÏeier, ©ifengaffe 1, güriep V.

Sluf grage 889. ®te guraffifcpeit SMiplenmevte Saufen (SBerner

3ura) haben ein paffenbeS StootSgebläfe billig abpgeben. SSon

jmeien bie SBapl.
Sluf grage 890. Steue Kreisfägenmetten liefern Slrnolb SBrenner

u. ©ie., SBafel.
' Sluf grage 890. ®ie ©ifenbeftanbteile für einen föaitfmagen

an eine KreiSfäge liefert grip SDtarti, SEBintertpur.
Sluf grage 890. Offerte gebt 3bnen birett p bon 3. U. Slebi,

SDtafdlinenfabrit SBurgborf.
Sluf grage 891. Kataloge für SDtufterbefcpläge bon ber girma

®. Sa Sßorte, SBarnten, berfenbet gegen Sßortobergütung ber SBertreter
31. ©epiriep, 3ürid) V.

Sluf grage 894. SBenben ©ie fiep an bie girma 31. ©enner
in Sticptersmeil.

Sluf grage 894. ©epmirgelapparate pm ©cpmirgeln bon ©âges
blättern beziepen ©ie in borpgltdjfter SluSfübrung bon Slrnolb
SBrenner u. ©ie., Söafel.

Sluf grage 894, ©(pmirgelapparate jitnt ©ipmirgeln bon ©äge*
blättern liefert als langfährtge ©pcjialität 3. ©cpmaTjcnbacp, ©enf.

Sluf grage 894, ©olepe ©epmirgelapparate liefert 3- U. Slebi,
SDtafdptnenfabrit SSurgborf.

Sluf grage 894. 3d) 'antt 3b«en mit jmedmäfiigen Slpparaten
bienen. ©eben ©ie mir gefï. an, ob es fiep um ©atter«, Kreis* ober
S9anbfägeblätter panbelt. 3. Sßnttper, gnbuftriesSlgentur, 3nticp.

Sluf grage 894, Dtob. föitber, Sangnau (SBern) ift Sieferant
Pon ©cpmirgelapparaten für Sägeblätter unb münfept mit grage*
fleHer in Unterpanblung p treten.

Sluf grage 894. S9aupofer*3neicpen in Ölten liefert gemiinfepte
©tömtrgelmafcpinen.

Sluf grage 896. SDtit biefer Süafferleitung tonnen bei 600 m
Sänge berfelben, 30 m ©efälle, bei SSermenbung bon 10 cm Stöpren
mäprenb 3 ©tunben täglicp 1,3 Sßferbefraft gemonnen merben. ©oldje
Seitungen unb 5Eurbin(pen erftellt in befter unb bittigfter SluSfüprung
bie SDtafdpinenfabrit bon 11. Simmann in Sangentpal.

Sluf graae 896. Stacp 3Pren Slngaben, alfo mit 35 SDtinuten*
liter SBafferpflufe, paben ©ie total in 24 ©tunben cirta 50,4 in®

SBaffer pr ^Beifügung ; bei täglidp 3ftünbigem SBetrieb trifft bas alfo
per ©etunbe ca. 4®A Siter, SDiit 30 m ®rucf ergibt bas täglicp für

ca. 3 ©tunben eine Kraft bon ca. 1,4 Spferb ; bie Stohren müfeten

ca. 100 mm Innern ®ur<pnteffer haben, bas Steferboir aber minbefienS
55 m® faffen. Ob fiep eine folcpe Slnlagc rentiert, ift eine anbete

grage, benn mit 1,4 HP läßt fid) noch niept biel anfangen, es fragt
fiip eben, maS ©ie betreiben motten. SBenn ©te mir gefl. 3bte Slbreffe

angeben motten, merbe icp 3bnen gerne Koftenanfd)lag für bie ganje
Slnlage unterbreiten, grip SDtarti, SBintertbur.

Sluf ginge 896. 83et 30 m ©efätte unb 35 Siter SBaffer pro
SDtinute erhalten ©ie per 5Eag ca. 4 Sßferbetraftftunben, alfo mäbrenb
3 ©tunben jeben SEng l'/s Sßferbetraft. ®ie Seitung rnufj bei 600 m
Sänge 100 mm meit fein. ®a8 Steferboir menigftenS 50 m®. ©olepe

Anlagen erftellt als ©pejialität 3. U. Slebi, SDtafdpinenfabrit S3nrgborf.
Sluf grage 896, S3ei 600 m Seitungslänge unb 30 m ©efätte

tann man 35 SDtinutenliter, in einem SBa ff erbeb älter bon 50Kubif*
meter gefammelt, tägtid) 3 ©tunben mit l'A Sßfertoefraft arbeiten.
Stöbrenmeite 10 cm. ®ie obere föälfte ber Seitung tonnen ftarfe
©ementröbren fein. B.

Sluf grage 898. SBenben ©ie fid) an Stöbert föäitSler, S9au*

teepniter, SBcrbtmeg 17, SBern. ®erfelbe mirb ©ie bittig unb pber*
läßig bebienen.

Sluf grage 898. ©tizjen zu Keinen SBopnbäufern (Klein aber

3Mn) emittieren biele unb tann 3Pneu iebe SBucppanblung folcpe be*

fepaffen. @8 ift mit ©tijjen aber niept immer gebient ; man mitt in
folepen gäflen gemopnlicp aud) bittig bauen, maS mopl für Klein*
bauten bie föauptfacpe ift unb bleibt. 3tö tann 3bnen mit großer
©tijjenausmabl (eigene Originale) bienen unb bin and) bereit, tleine
Sluspge umfotift abzugeben, menn ©ie naep meiner SDtetpobe, bie in
Slmerita bereits cjroße gortfdpritte madjt, bauen mottten. ©enben
©ie bitte Sßorto an bie ©jpebition b. SBl., morauf meiteres folgt, r.

Sluf grage 899, SBenben ©ie fiep an Usine du Molage, bois

ouvrés, Aigle', ©pezialgefdjäft in 3tujzbaum*@cpnittmaren.
Sluf grage 900, föeiztörper für SBarmmafferpeijungen liefert

grip SJtarti, SBintertpitr.
Sluf gfage 901. SBenben ©ie fid) an bie girma ©arl ißfalp

u. ©ie. in SBafet.

Sluf grage 901. SBenben ©ie fidp gefl. an Senbi u. ©o.,
3üridj, ©pejialgcfdiäft für banteepnifepe Steupeiten unb 3folicr®
materiaüen.

Sluf grage 902» ©orel*©ement nebft Slnleitung zur föerftettung
bon föolzbetoii unb fugenlofen gufiboben liefern ©arl ißfalp u. ©ie.
in SBafel.

Sluf grage 902, SBtn gerne bereit, gegen befdjeibeneS föonorar
ausführliche Slnleitung zur föerftettung bon fogen. @oret*©ement für
fugenlofe 3ttagnefia*föol5cementböben ju geben. 31. SBelti, SBeipen*
büplmeg 17, SBern.

Sluf grage 900. ©ine grope Slnzapl föeiztörper für SBarm*
mafferpeijung, ferner ein Stöprentcffel mit 16 ©ieberöpren, ebenfo
eine gröbere Slnzapl föabnen unb Stohren, alles faft neu, bertauft
megen Ilmbau ganz billig SBeneb. Stüttt, meep. SBau* unb SDtöbel*

fepreinerei, SBalStpal (©olotpurn).
Sluf grage 901, SBefteS SDtittel gegen angefragten 3®ect tft

Slntinonnin=Karbolineum. 3" beziepen bei föauSmann u, ©ie., garben*,
Sarf* unb girnißfabtif, SBern.

Sluf grage 902, ®ie Slnleitung zur föerftettung bon fogen.
föolzbetonfujzböben mirb allgemein noch als teure SBiffenfdpaft tariert,
meil es im gntereffe ber ©peztaliften liegt, baS an unb für fidp ein*
faepe SBerfapren möglicpft lang als ©epeimnis mapren zu tonnen.
®a8 ift in ber ©cpmeiz ertlär(id), meil fie (eine SBerfapren gefepliep

fàûpt ; aber auep menn bteS ber gatt märe, hätte cS zutünftig (einen

3med mepr, ba biefe teure SBlffenfcpaft bereits bittig zu haben ift.
3d) tuun 3Pnen ©emünfeptes mitteilen. Slbreffe gegen Stüctporto
erfahren ©ie bon ber ©jpebition,

Sluf grage 903, SBünfcpe mit grageftetter in Korrefponbenz
ZU treten. 3op. ©truppler in ©ltggenbübl bei ©rlen (®puvgau).

Sluf grage 904, ©rfaprungSgemäp fept fidp ber ®uft am
menigften an ben SBänben einer SBafferleitung feft, menn bas SBaffer
ftets in SBemegung ift. Speeren ber ©ementröpren nüpt nicptS; ge*
tpeerte ©upröpren nehmen auep ®uft an. Slm heften ift eine Klappe
am Slusiauf, bie ftets fo biel SBaffer burdjläfjt, baß SBemegung im
Dtöprenftrang pertfept. ©olepe Bettungen unb föodpbrudturbinen liefert
bte SDtafcpinenfabrit bon 11. Simmann in Sangentpal.

Sluf grage 904, ©ementröpren für föocpbrudleitungen fepen
feine Stieberfcpläge an, mie bie eifernen, barüber pat man langjährige
©rfaprungen zur SBcrfügung. ©8 ift aud) niept richtig, baß man
bei einem ®rud bon 5 SDteter tetne ©ementröpren mepr brauchen
fatm (maS in ber Slntmort 847 behauptet mirb). ®aS Steuefte ift
jept, bap man ©ementröpren im 3unern mit einer Slsppaltfdpicpt
berfiept, bie fiep mit ber ©ementmanbung innig berbinbet unb biele

bisherige SDtängel befeitigt. ©enbe 3Pnen gerne Siteratur. r.
Sluf grage 904. ®er ®uffanfap ift für ©ementröpren gut,

inbem er biefetben botttommen bidpt maept, nur fott man biefe Sichren
2—3 cm meiter nehmen. J-

Sluf grage 905, Offerte geht 3P«en btreft zu bon 3» lt. Slebi,

SDtafcptnenfabrtf SBurgborf.
Sluf grage 905. ©irfularfägen zum ©ägen bon S3rennpolz

liefert grip fDiarti, SBintertpur. Offerte ift 3P«en bereits birett zu®

gegangen.
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leicht und billig erstellen lassen; auch die Detailzeichnungen von samt-
lichen Zimmern sind in Bleistiftzeichnungen von obigem Bureau er-
hältlich. Prospekte gratis. Handbücher über Beizen und Behandlung
der Hölzer sind in „Stocket, Der Schreiner", ferner im „Das Schreiner-
buch" von Fr. Sales Meyer enthalten.

Auf Frage LSK. Gewünschte hölzerne Heurechen liefert billigst
als Spezialität Gottfr. Lehmann, Holzwarenfabrik, Richigen b. Bern.

Auf Frage LSK. Hölzerne Heurechcn in sauberster Ausführung,
sowie verschiedene landwirtschaftliche Geräte, Wannen, Tester, Siebe,
Sensebogen zc. liefert billig Bopp-Pfnnd, Fabrikant, Hallau.

Auf Frage «8k. Heurechen liesern in bester Qualität Hugo
Willy u. Cie., Holzwarenfabrik, Schaffhausen, mindestens 100 Stück
à 85 Cts. per Stück.

Auf Frage LSK. Gebrüder Schwab, Holzwarenfabrikanten, in
Oberwyl bei Büren a. A. liefern schöne, saubere Heurechcn in allen
Fayonen. Je nach Wunsch würden auf Verlangen Muster einge-
sandt. Billige Preise und prompte Bedienung werden zugesichert.

Auf Frage S«k. Hölzerne Heurechen liefert als Spezialität die
Mechanische Hcurechenfabrikation von I. Müller in Samstagern bei
Richtersweil.

Auf Frage LSK. Heurechen fabriziert in prima Qualität und
liefert solche zu billigsten Preisen C. Bichsel, Mclchnau (Bern).

Auf Frage 8LS. Ein Roots Blower, kleinster Typ Nr. 1,
macht 400 Touren per Minute und liefert dabei ca. IV» Luft;
größte Type Nr. 12 macht 310 Touren und liefert 185 m' Lust per
Minute. Es hat im ganzen 14 verschiedene Größen, die natürlich
punkto Tourenzahl, Leistung und Preis entsprechend differieren. Ver-
langen Sie Offerte von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage SSL. Um Ihre Anfrage richtig beantworten zu
können, müßten die Hauptdimensionen des Gebläses bekannt sein, da
sich die Tourenzahl nach diesen, sowie dem zu erzielenden Winddruck
zu richten hat. Wenn Sie bereits ein Rootsgebläse besitzen, so ist
eS am einfachsten und sichersten, Sie lassen sich von der Maschinen-
fabrik, welche Ihnen dasselbe lieferte, die für Ihren Zweck vorteil-
haftest? Tourenzahl angeben. Dagegen besitzen Sie ein solche« Ge-
bläse noch nicht, und hatte Ihre Anfrage nur den Zweck, zu erfahren,
ob Ihre Antriebsverhältnisse für dasselbe passen, so geben Sie mir
die Anzahl Feuer, welche angeblasen werden sollen, auf, und werde
ich Ihnen das passende Gebläse mit der erforderlichen Größe und
Kraftbcdarf aufgeben. I. Walther, Industrie-Agentur, Zürich I.

Auf Frage SSS. Rootsgebläse in bester Ausführung liefern
Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage «SS. Rootsgebläse und Schweißöfen liefert Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage SSS. Wenden Sie sich gefl. an I. Walther, In-
dustrie-Agentur, Zürich I, welcher Ihnen mit gewünschter Offerte in
Gebläsen dienen wird.

Auf Frage SSS. Wenden Sie sich an Rudolf Roetschi, Nach-
folger von Roetschi u. Meier, Eisengasse 1, Zürich V.

Auf Frage «SS. Die Jurassischen Mühlenwerke Laufen (Berner
Jura) haben ein passendes Rootsgebläse billig abzugeben. Von
zweien die Wahl.

Auf Frage «SV. Neue Kreissägenwellen liefern Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage «SS. Die Eisenbestandteile für einen Laufwagen
an eine Kreissäge liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage «SS. Offerte geht Ihnen direkt zu von I. U. Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage «St. Kataloge für Musterbeschläge von der Firma
D. La Porte, Barmen, versendet gegen Portovergütung der Vertreter
A. Schirich, Zürich V.

Auf Frage «S4. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Frage «V4. Schmirgelapparate zum Schmirgeln von Säge-
blättern beziehen Sie in vorzüglichster Ausführung von Arnold
Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage «94. Schmirgelapparate zum Schmirgeln von Säge-
blättern liefert als langjährige Spezialität I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage «94. Solche Schmirgelapparate liefert I. U. Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage «94. Ich kann Ihnen mit zweckmäßigen Apparaten
dienen. Geben Sie mir gefl. an, ob es sich um Gatter-, Kreis- oder

Bandsägeblätter handelt. I. Walther, Industrie-Agentur, Zürich.
Auf Frage «94. Rob. Huber, Langnau (Bern) ist Lieferant

von Schmirgelapparaten für Sägeblätter und wünscht mit Frage-
steller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage «94. Bauhofer-Jneichen in Ölten liefert gewünschte
Schmirgelmaschinen.

Auf Frage SSK. Mit dieser Wasserleitung können bei 600 m
Länge derselben, 30 m Gefälle, bei Verwendung von 10 om Röhren
während 3 Stunden täglich 1,3 Pferdekraft gewonnen werden. Solche
Leitungen und Turbinchen erstellt in bester und billigster Ausführung
die Maschinenfabrik von U. Ammann in Langcnthal.

Auf Frage SSS. Nach Ihren Angaben, also mit 35 Minuten-
liter Wasscrzufluß, haben Sie total in 24 Stunden cirka 50,4
Wasser zur Verfügung; bei täglich Mündigem Betrieb trifft das also
Per Sekunde ca. 4^/- Liter. Mit 30 m Druck ergibt das täglich für

ca. 3 Stunden eine Kraft von ca. 1,4 Pferd; die Röhren müßten
ca. 100 mm innern Durchmesser haben, das Reservoir aber mindestens
55 m° fassen. Ob sich eine solche Anlage rentiert, ist eine andere

Frage, denn mit 1,4 L? läßt sich noch nicht viel anfangen, es fragt
sich eben, was Sie betreiben wollen. Wenn Sie mir gefl. Ihre Adresse

angeben wollen, werde ich Ihnen gerne Kostenanschlag für die ganze
Anlage unterbreiten. Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage LSK. Bei 30 m Gefälle und 35 Liter Waffer pro
Minute erhalten Sie per Tag ca. 4 Pferdekraftstunden, also während
3 Stunden jeden Tag 1'/» Pferdekraft. Die Leitung muß bei 600 m
Länge 100 mm weit sein. Das Reservoir wenigstens 50 m'1 Solche

Anlagen erstellt als Spezialität I. U. Aebi, Maschinenfabrik Bnrgdorf.
Auf Frage SSK. Bei 600 m Leitungslänge und 30 m Gefälle

kann man 35 Minutenliter, in einem Wasserbehälter von 50Kubik-
meter gesammelt, täglich 3 Stunden mit l'/s Pferdekraft arbeiten.
Röhrenweite 10 om. Die obere Hälfte der Leitung können starke

Cementröhren sein. L>

Auf Frage »9«. Wenden Sie sich an Robert Häusler, Bau-
techniker, Werdtweg 17, Bern. Derselbe wird Sie billig und zuver-
läßig bedienen.

Auf Frage «9«. Skizzen zu kleinen Wohnhäusern (Klein aber

Mein) existieren viele und kann Ihnen jede Buchhandlung solche be-

schaffen. Es ist mit Skizzen aber nicht immer gedient; man will in
solchen Fällen gewöhnlich auch billig bauen, was wohl für Klein-
bauten die Hauptsache ist und bleibt. Ich kann Ihnen mit großer
Skizzenauswahl (eigene Originale) dienen und bin auch bereit, kleine

Auszüge umsonst abzugeben, wenn Sie nach meiner Methode, die in
Amerika bereits große Fortschritte macht, bauen wollten. Senden
Sie bitte Porto an die Expedition d. Bl., worauf weiteres folgt, r.

Auf Frage 899. Wenden Sie sich an Usina à NàZs, dois

ouvres, rlizie, Spezialgeschäft in Nußbaum-Schnittwaren.
Auf Frage 999. Heizkörper für Warmwasserheizungen liefert

Fritz Marti, Winterthur.
Auf Mage 99t. Wenden Sie sich an die Firma Carl Pfaltz

u. Cie. in Basel.
Auf Frage 99t. Wenden Sie sich gefl. an Lendi u. Co.,

Zürich, Spezialgeschäft für bantechnische Neuheiten und Isolier-
Materialien.

Auf Frage 992. Sorel-Cement nebst Anleitung zur Herstellung
von Holzbeton und fugenlosen Fußböden liefern Carl Pfaltz u. Cie.
in Basel.

Auf Frage 992. Bin gerne bereit, gegen bescheidenes Honorar
ausführliche Anleitung zur Herstellung von sogen. Sorel-Cement für
fugenlose Magnesia-Holzcementböden zu geben. A. Welti, Weißen-
bühlweg 17, Bern.

Auf Frage 999. Eine große Anzahl Heizkörper für Warm-
Wasserheizung, ferner ein Röhrenkcssel mit 16 Siederöhren, ebenso
eine größere Anzahl Hahnen und Röhren, alles fast neu, verkauft
wegen Umbau ganz billig Bened. Rütti, mech. Bau- und Möbel-
schreineret, Balsthal (Solothurn).

Auf Frage 99 t. Bestes Mittel gegen angefragtcn Zweck ist
Antinonnin-Karbolineum. Zu beziehen bei Hansmann u. Cie., Farben-,
Lack- und Firnißfabrik, Bern.

Auf Frage 992. Die Anleitung zur Herstellung von sogen.
Holzbetonfußböden wird allgemein noch als teure Wissenschaft taxiert,
weil es im Interesse der Spezialisten liegt, das an und für sich ein-
fache Verfahren möglichst lang als Geheimnis wahren zu können.
Das ist in der Schweiz erklärlich, weil sie keine Verfahren gesetzlich

schützt z aber auch wenn dies der Fall wäre, hätte es zukünftig keinen

Zweck mehr, da diese teure Wissenschaft bereits billig zu haben ist.
Ich kann Ihnen Gewünschtes mitteilen. Adresse gegen Rückporto
erfahren Sie von der Expedition.

Auf Frage 993. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Joh. Struppler in Guggenbühl bei Erlen (Thurgau).

Auf Frage 994. Erfahrungsgemäß setzt sich der Duft am
wenigsten an den Wänden einer Wasserleitung fest, wenn das Wasser
stets in Bewegung ist. Theeren der Cementröhren nützt nichts; ge-
theerte Gußröhren nehmen auch Duft an. Am besten ist eine Klappe
am Auslauf, die stets so viel Wasser durchläßt, daß Bewegung im
Röhrenstrang herrscht. Solche Leitungen und Hochdruckturbinen liefert
die Maschinenfabrik von U. Ammann in Langcnthal.

Auf Frage 994. Cementröhren für Hochdruckleitungen setzen

keine Niederschlüge an, wie die eisernen, darüber hat man langjährige
Erfahrungen zur Verfügung. Es ist auch nicht richtig, daß man
bei einem Druck von 5 Meter keine Cementröhren mehr brauchen
kann (was in der Antwort 847 behauptet wird). Das Neueste ist
jetzt, daß man Cemcntröhren im Innern mit einer Asphaltschicht
versieht, die sich mit der Cemcntwandung innig verbindet und viele

bisherige Mängel beseitigt. Sende Ihnen gerne Literatur. r.
Auf Frage 994. Der Tuffansatz ist für Cementröhren gut,

indem er dieselben vollkommen dicht macht, nur soll man diese Röhren
2—3 em weiter nehmen. 3.

Auf Frage 998. Offerte geht Ihnen direkt zu von I, U. Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 993. Cirkularsägen zum Sägen von Brennholz
liefert Fritz Marti, Winterthur. Offerte ist Ihnen bereits direkt zu-
gegangen.
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S£uf grage 906, ©oldje Bflb'träbdjen tann 3ßnen bic girma
31. (Senner tn ffltdjiet'SWeil billigft liefern.

Stuf grage 906, 3üßnväbcßcn aits ©raitguß liefern in exalter
Slusfüfjrung ©ngler u. SSritnner in Böfingen.

Stuf grage 906, 3nt)nräbdjen nacß 3eW)nnng liefert in ßräci«
fefter SluSfiißrung 3. ©cßwarsenbad), ©cnf.

Sluf grage 907, Slsbeflfabrifate offer Slrt liefert prompt bie
girma SBifft) ©after, Bürid) V.

_ ^

Stuf grage 907, Stöbeft in gäben, Böbfen nub Patten liefern
btffigft nnb erbitten Anfrage Sflcob, 2Bieberfel)r it. ©o„ ®edjn. @e«
fdläft, SBintertbur.

Sluf grage 909. SBcnbcn ©ie fid an Spans ©djtoarj, SSafferS«
borf, Slbreßbmß ber fpanblncrfer ber ©cßweij.

Stuf grage 912. ®ecoupterfägen für gußbetrieb in befter Stn?=
fütjrung liefert griß Sftnrti, SBintertfjur.

,v,
Sluf groge 913. dtccßenftiele, faubere Qualität, fowie fertige

Jteeßen unb lanbwirtfdjaftlidje CSeräte liefern JSopp«Punb, fgaflau,
unb S3. §ejs, fftedjenfabiilant, ©djleitßeim.

Stuf grage 914, Sei 16 em ©cfäffc unb 100 m Sänge muß
Me Seitung 65 mm tneit feilt, urn 45 SKinutentiter SBaffer oßnc
®tauung füßreit su föniten. 3. It. Stebi, SUtafcßincnfabrif JBurgborf,

Sluf grage 914, ©8 bat feine ©djwierigfcit, bei 16 em @e«
falle auf 100 m ®iftanj 30 SJlinu ten liter ju leiten, aber bie fftößren,
4 cm tneit, miiffen mit genau regelmäßigem ©efäffe gelegt tnerben.
Bn biefem Beerte finb im ©raben für bie ßeitung eilte größere Sin«
Jflßt (leine päßle p fcßlagen unb btefe mit einer langen ©eßlatte
ober gekannten ©cßrntr in ber £öße genau auSguricßtcn unb bann
auf tiefe Sf3fäf)te bie Seitung 31t üerlegcn. ffrümmungen nacß ber
©eite ßaben nldjtS 31t bebeuten. ®er (ginlauf in bie iltößre foil
anter SBaffer erfolgen. ,J.

Sluf grage 915. Stacßfolgenbe girma cntfpricßt ber geftefften
uragc : §au8mann u. ©0., Sern, garben«, Sad= unb girnißfabrif.

Sluf grage 918, Sfomftofition (lBabbit=2J!efaff) gum ©iugießeu
in Sfîafdinenlager liefert griß äftarii, SBintertfjur. Offerte inirb
Sönen btreft guge^ett»

Sluf grage 919. Um bie ©nbctt eines ®raßtfeile6, toeldjes gitr
Kraftübertragung nertnenbet toitb, gufammenjiife^en, gibt es geeignete
©eilberbinbungen, alfo ©djlöffer, nerfdjiebeiter S'onftruftioncn. 33er=

langen ©ic Offerte bon griß Sltarti, Sötntertßur.
Sluf grage 919, Slnt bellen eignen fid) ®ral)tfeilfd)loffe, welcßc

tat iöacßofen u. Jjjaufer, Ufter, geliefert loerben.

Sluf grage 920. State Stuffpannafjparate für Sftunbfjoljer, 31t
einer SSaußolgfraifc bienenb, liefert billigft griß Parti, SBintertfjur.

Stuf grage 920. §abe foldje Sluffpannapparate billigft abgit«
flebett. 3. U. Siebt, äitafeßinenfabrit Söurgborf.

Su» ©IcltteijitiitowefU Ï»m* Stobt Biiridj eröffnet Eon«

turreitj über bie Sieferttttg folgenber tmievtrbifdjet* ftitbel :
A. Btoeifacß fongcntrifdfje pitnärfabel für 2000 fflolt SJekiebSfpamumg :

2000 m fßrimärfabet 60/60 mm® Ouerfcfiuitt oljtte ©ifenbaubarmatur
200 „

* mit
B. ©infaeße ©elunbärfabel für 200 SSolt SöctricbSfßannung :

1000 m ©elunbärfabel 200 nun® Ducrfdjnitt oljne ©ifenbaubarmatur

S ; 'S •
OArvrv " " " " " "3000 50
3000 " "

25
"

3000 15
®te näßeren SicferitngSbcbittguitgeit fönnen bom SÖitrcan bcS

©IdtrigitätsmerfeS, S3afjnfjofbriicEe 1, II, begogen tnerben. Sic Offerten
unb btrfcßloffen mit ber Sluffdflift „SabeHicfermtg für bas ©tettristtäts«
|taf pro 1902" an ben JBorftnnb bcS SlaumefenS II, Slbteilung, ©tobt«
liatts, bis 18. 3anuar eingufenben.

ilaurtliratiintauvlteitcn in JMjrtlfijitnfe«. ©rfieffttna beS

^antmelfanalS int ©erberbad) in einer Sänge bon 930 m. päne
unb Söattbebingttngcn liegen auf beut lönrcnit ber ftäbtifcficn S3au«

bcriualtuitg auf. UebernaljmSoffcrten bis 18. 3anuar.
Vevltfritevuitrt ï>co iîii'|«ijuinï>ulttrï in ilafcl, iüc

Jpen-, Prtuvrr*-, §trinijitttev- nnt« ilrtanavbciteit |tnb 31t

tageben. SSorfdjriftcn unb Sflläne fönnen gegen ®epotticrung bau
gr. 30. — beim ffantonSingenienr bejogett tnetben. ©iitgabcn finb
MS Slfontng ben 3. gebruar, nadjmtttagS 2 Ubr, att ba8 ©etretariat
aeä SSaubepartcmeittS cinjureidjen. ®ie ©roßnnng ber Singebote
«folgt 31t betn borbcjcidjtteten ®crmitt in ©egentnnrt ber erfdjiencnett
«onfurrenten im 23ureau beS SîantonSingenicurS, fftfjeinfprung 21.

JMnUfrfun-l'avsjntiö Pnlnn» (©rnubtinben). SluSfübrnttg

ft r, 9*'oUfnn'«tt0ctt, Söau eines gUlctwniv# in öeton mit 300
«itbtfmeter 3nl)alt, fomie SluSfüßrnng ber lUtlcitnttgt 3unt Sleferboir
unb beS iUltvttdp« in einer ©efamtlängc bon ctrfn 3600 fOteter

njit 10 Çiriiicber» unb 37 llebat'flurltijïu-rtuten. ®as ®c«
otngntsßcft unb bic fjSläne liegen im Statfjauö itt SlîalanS 3ur ©in«

Ar loofelbft attdj bie ©ingabeformulare besagen werben fönnen.
^'ugaben für bie ganse SIrbcit ober einselne Unterabteilungen ber«
eibett finb fdjriftlicf) unb berfdfiloffcn bis 13.3annar ait bett ©emeinbe«

oorftanb in SWalanS 31t ridjten.

Die @v«t00eit*«inï>« Ptwrg (®t. ©allen) bcabfidjtigt, nadf«
ftebcnbe Slnfdjaffungen für geuerlöfdjstocde su maeßen : 300 m
i)i)bvante»rd)liiu;V, 3 yentilltäjife, i §t(rttîn*aljf. (SlffeS
auf flein normal berftanben.) Sieferungsofferten finb bis 25. Sanuar
an ißerwaltungSpräfibent ©. ©tßneiber in Sfturg ju rießten.

Biutljoi?, cirfa 5000 guß, bürreS, gefdjnitten, in ber ©tärfe
bon 3'/2 bis 6 Boll, lieferbar bis Slnfang lüfärs frattfo §agenweit
wiinfdjt su faufen unb nimmt Offerten entgegen Sllbert ®ifenmann,
©tidfabrifant, §agettweil bei SBuppenau.

Uta färeveiger«Ufdr«ft iJUagettljattfru-palteulirtdr ift
Wittens, ein fließiinfce ntii l'edja gdju»eitte|iitliest erfteffen su
laffeu uttb wirb für bie begiigl. Biuttiteviuamtr»-, lltatteee- uttî»
gdjlallfeeaelteitest Stonturrens eröffnet. SBewcrber ßaben ißre ©in«
gaben ncrfdiloffctt, unb swar abgefonbert, bis ben 16. 3anuar an
$. ©ngeter, ^räfibent itt SBagcttßaufen, einzureiben, wo näßere SluS«

fünft erteilt Wirb.

ÖdlIrtdrtljnusauergröfjertmuBttfel.piefljritb-.Prtttre»'-
ttttî» |tef|'ei?iu'lteiteu sur ©cßtoeinefcßladjtßaUe, fowie bie 3ittttitee-
rtfßeitett sur ©roßbieß« unb ©djweinefd)laditßaffe. ißläne unb ®ebi8
fönnen int §ocßbaubureau bepgen werben, ©ingaben finb bis ©ams«
tag bot 18. 3anuar, nadjmittagS 2 Ußr, an bas ©etretariat beS

SlaubepartementS einsureidien. ®ie ©röffnung ber Singebote erfolgt
SU bem borbcjeidjnetcn Dermin in ©egenwart ber erfeßtenenen ^on«
turrenten im ©odjbaubitreau, Stßcinfprung 21.

§dj«Ujrt«0brtM ftißimdji (©djWßj). ®ie Slusfüßrung ber

Prti'Hett- ttttß ptitleeaflteilen, fowie bie Siefertmg ber fettfter-
ftaeeu bott ©cgeltud). ®ie Saitpläne, Söauborfcßriften unb Vertrags«
forntulare liegen beißt ©ärfelmeifter ©tußer, Sîaffier ber ©cßulßaus«
baufommiffion Sliißnacßt, fowie beim bauleitenben Slrcßiteften, Siteiii«
SBnßf in Susern, sur ©infidjt auf. ®ie UebcrnaßntSofferten finb bis
18.3amtar beut i)lräfibentcn, ®r. 3- fftäber, berftßloffen mit ber
Sluffdjrift „©ittgabc für ben ©tßulßauSneubau" berfeßen, einjitfenben.

Wegen Abreise!
Ein kleineres

Maurer- und

Cenient-GescMft
zu verkaufen, mit oder
ohne kompletter Einrieb-
Jung und Werkzeug. —
Günstige Gelegenheit, sichere
Existenz, ganz nahe der Bahn-
Station gelegen. Jetzt schon
für etliche 1000 Er. Arbeit zu
übernehmen.

Offerten unter Chiffre Z 2220
au die Expeü. ds. B1

Zu übergeben.
Wegen Geschilftsüberbürd-

ung in Kantonshauptort, mit
6000 Einwohner, ein seit Jahren
mit Erfolg arbeitendes

Möbel- und

Tapezierer-Geschäft
mit alter Kundsame und grosser
Liegenschaft, käuflich, eventuell
mietweise. Autritt 1. April.
Für strebsamen Tapezierer
oder Möbelhändler sichere
Existenz.

Anfragen unter No. 66 an
die Expedition.

Sehraubeiiflascheiizüge, Brun's Pat. 14639,

sowie Schnellflaschenzüge, Differentialflaschenzüge,

Winden, Wellenböcke liefert prompt und billig 853 b

Ketten- u. Hebezeügfabrik J. Brun, Bebikon(Luz.)

Nr. 41 Illustrierte schweizerische Hlnàerter-Zeitnng (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins). «43

Auf Frage 900. Solche Zahnrädchen kann Ihnen die Firma
A. Gcnner in Richtersweil billigst liefern.

Auf Frage 90«. Zahnrädchen aus Grauguß liefern in exakter
Ausführung Engler u. Brunner in Zofingen.

Auf Frage 900. Zahnrädchen nach Zeichnung liefert in präci-
sester Ausführung I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 907. Asbestfabrikate aller Art liefert prompt die
Firma Willy Custer, Zürich V.

Auf Frage 907. Asbest in Fäden, Zöpfen und Platten liefern
billigst und erbitten Anfrage Jacob, Wiederkehr u. Co., Techn. Ge-
schüft. Winterthur.

Auf Frage 909. Wenden Sie sich an Hans Schwarz, Basfers-
dorf. Adreßbuch der Handwerker der Schweiz.

Auf Frage 912. Decoupiersägen für Fußbetried in bester Ans-
fuhrung liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 913. Rechenstiele, saubere Qualität, sowie fertige
Rechen und landwirtschaftliche Geräte liefern Bopp-Pfund, Hallau,
und V. Heß, Nechenfabükant, Schleitheim.

Auf Frage 914. Bei 16 om Gefälle und 100 m Länge muß
die Leitung 65 min weit sein, nm 43 Minutcnliter Wasser ohne
«taunng führen zu können. 1.11. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 914. Es hat keine Schwierigkeit, bei 16 cm Ge-
falle auf 100 m Distanz 30 Mtnuteniiter zu leiten, aber die Röhren,
à ein weit, müssen mit genau regelmäßigem Gefälle gelegt werden.
Zu diesem Zwecke sind im Graben für die Leitung eine größere An-
Zahl kleine Pfähle zu schlagen und diese mit einer langen Setzlatte
oder gespannten Schnur in der Höhe genau auszurichten und dann
auf diese Pfähle die Leitung zu verlegen. Krümmungen nach der
Seite haben nichts zu bedeuten. Der Einlauf in die Röhre soll
unter Wasser erfolgen. .1.

Auf Frage 918. Nachfolgende Firma entspricht der gestellten
Frage : Hausmann u. Co., Bern, Farben-, Lack- und Firnißfabrik.

Auf Frage 91». Komposition (Babbit-Metall) zum Eiugießen
>n Maschinenlager liefert Fritz Marti, Winterthur. Offerte wird
Ihnen direkt zugehen.

Auf Frage 919. Um die Enden eines Drahtseiles, welches zur
Kraftübertragung verwendet wird, zusammenzusetzen, gibt es geeignete
Seilverbinduugen, also Schlösser, verschiedener Konstruktionen. Ver-
taugen Sie Offerte von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 919. Am besten eignen sich Drahtseilschlosse, welche
bon Bachofen u. Hanser, Uster, geliefert werden.

Auf Frage 920. Neue Aufspannapparate für Rundhölzer, zu
einer Bauholzfraisc dienend, liefert billigst Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 920. Habe solche Aufspannapparate billigst abzn-
geben. I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Da« Mektrizitätswerk der Stadt Zürich eröffnet Kon-
kurrenz über die Lieferung folgender unterirdischer Kabel:
à. Zweifach konzentrische Primärkabcl für 2000 Volt Betriebsspannung :

2000 m Primärkabcl 60/60 muF Querschnitt ohne Eisenbandarmatur
M ^

mit
ö. Einfache Sekundärkabel für 200 Volt Betriebsspannung:

1000 in Sekundärkabel 200 m»F Querschnitt ohne Eisenbandarmatur

S: - - - -
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Die näheren Lieferungsbedingungen können vom Bureau des
Glektrizitätswerkes, Bahnhofbrücke 1, >1, bezogen werden. Die Offerten
lind verschlossen mit der Aufschrift „Kabellicfernng für das ElcktriMts-
sverk pro 1902" an den Vorstand des Bauwesens II. Abteilung, Stadt-
Haus, bis 13. Januar einzusenden.

Kanaltsationsarbeiteu in Kchasshansen. Erstelln»« des

sanimelkanals im Gerberbach in einer Länge von 930 m. Pläne
und Baubedingungcn liegen auf dem -Bureau der städtischen Bau-
Verwaltung auf. Uebernahmsofferten bis 18. Januar.

Verbreiterung des Kirstgviadukts in Kasel. Die
Mrd-, Maurer-, Kteinhaner- nnd Ketonarbeiten lind zu
vergeben. Vorschriften und Pläne können gegen Deponierung von
Fr. 30. — beim Kantonsingenieur bezogen werden. Eingaben sind
vts Montag den 3. Februar, nachmittags 2 Uhr, an das Sekretariat
ves Baudepartements einzureichen. Die Eröffnung der Angebote
"folgt zu dem vorbezeichncten Termin in Gegenwart der erschienenen
Konkurrenten im Bureau des Kantonsingenieurs, Rheinsprnng 21.

Wasserversorgung Malaus (Graubünden). Ausführung
d« (^nellfassnngen, Bari eines Ueservoir« in Beton mit 300
Kubikmeter Inhalt, sowie Ausführung der Zuleitung zum Reservoir
und des Rohrnetzes in einer Gesamtlänge von cirka 3600 Meter
mu 46 Schiebern und A7 Ueberflurliydranten. Das Bc-
vmgntshest und die Pläne liegen im Rathaus in Malans zur Ein-
M auf, woselbst auch die Eingabeformulare bezogen werden können,

x
lngabcn für die ganze Arbeit oder einzelne Unterabteilungen der-

eiven sind schriftlich und verschlossen bis 13. Januar an den Gemeinde-
vorstand in MalnnS zu richten.

Die Ortsgsmelude Murg (St. Gallen) beabsichtigt, nach-
stehende Anschaffungen für Feucrlöschzwccke zu machen: 366 m
Hydranten schlauche, A Uentilköpfe, i Standrohr. (Alles
auf klein normal verstanden.) Lieferungsofferten sind bis 25. Januar
an Verwaltungspräsident E. Schneider in Murg zu richten.

Hirnholz, cirka 5000 Fuß, dürres, geschnitten, in der Stärke
von 3'/s bis 6 Zoll, lieferbar bis Anfang März franko Hagenweil
wünscht zu kaufen und nimmt Offerten entgegen Albert Dikenmann,
Stickfabrikant, Hagenweil bei Wuppenau.

Die Käsereigesellschaft Magenhauseu-Kaltenbach ist
willens, ein Gebäude «rit sechs Schweineställen erstellen zu
lassen und wird für die beziigl. Zimmerman«»-, Manrer- und
Schlosserarbeiten Konkurrenz eröffnet. Bewerber haben ihre Ein-
gaben verschlossen, und zwar abgesondert, bis den 16. Januar an
H. Engeler, Präsident in Wagcnhausen, einzureichen, wo nähere Aus-
kiinft erteilt wird.

KchlachthausvergröfiernngHasel. Die Grab-,Maurer-
und Uersetzarbeite» zur Schweineschlachthalle, sowie die Zimmer-
arbeite» zur Großvieh- und Schweineschlachthalle. Pläne und Devis
können im Hochbaubnreau bezogen werden. Eingaben sind bis Sams-
tag den 18. Januar, nachmittags 2 Uhr, an das Sekretariat des

Baudepartements einzureichen. Die Eröffnung der Angebote erfolgt
zu den: vorbezeichncten Termin in Gegenwart der erschienenen Kon-
kurrcnten im Hochbaubureau, Rhcinsprung 21.

Schulhausbau Küsznacht (Schwyz). Die Ausführung der

Parkett- uud Malerarbeiten, sowie die Lieferung der Fenster-
stören von Segeltuch. Die Baupläne, Bauvorschriften und Vertrags-
formulare liegen beim Säckelmeister Stutzer, Kassier der Schulhaus-
baukommission Kiißnacht, sowie beim bauleitenden Architekten, Meili-
Wapf in Luzern, zur Einsicht auf. Die Uebcrnahmsofferten sind bis
18. Januar dem Präsidenten, Dr. I. Räber, verschlossen mit der
Aufschrift „Eingabe fiir den Schulhausneubau" versehen, einzusenden.
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